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	Rundschreiben Nr. 16/2007
	


Beschluss der Landesregierung vom 16. April 2007, Nr. 1201 zur »Schulreform ab dem Schuljahr 2007/2008 in den deutschsprachigen Grund- und Mittelschulen«
Sehr geehrte Frau Direktorin,
sehr geehrter Herr Direktor,
mit Beschluss vom 16. April 2007, Nr. 1201, den Sie als Anlage erhalten, hat die Landesregierung die Weiterführung der Schulreform im kommenden Schuljahr 2007/2008 neu geregelt. Dabei wurden die zahlreichen Rückmeldungen zum Landesgesetzentwurf »Bildungssystem des Landes«, die Ergebnisse des Monitorings zur Erprobung der Schulreform in den Schuljahren 2005/2006 und 2006/2007 sowie die Aussprachen mit den Schulgewerkschaften berücksichtigt. 

Im Sinne der Transparenz und leichteren Anwendbarkeit wurde zudem ein Einheitstext der Bestimmungen zur Schulreform erstellt, der auch den Beschluss der Landesregierung vom 29. Dezember 2006, Nr. 4914 umfasst. Somit ist die Regelung der Einführung von Englisch in der Grundschule – ohne inhaltliche Änderungen – in den vorliegenden Beschluss eingeflossen. Dies hat zur Folge, dass die Beschlüsse der Landesregierung vom 10. April 2006, Nr. 1189 und vom 29. Dezember 2006, Nr. 4914 widerrufen worden sind.

Der Widerruf der genannten Verwaltungsmaßnahmen wird erst mit dem vorliegenden Beschluss Nr. 1201/2007 wirksam und hat nicht den rückwirkenden Charakter einer Annullierung. Dies bedeutet, dass sämtliche Beschlüsse und Maßnahmen der Schulen für das kommende Schuljahr 2007/2008 auf der Grundlage der vorhergehenden Beschlüsse der Landesregierung zur Schulreform und zur Einführung von Englisch in der Grundschule aufrecht bleiben, sofern von den zuständigen Gremien nicht ausdrücklich Änderungen aufgrund des Beschlusses Nr. 1201/2007 beschlossen werden. Ich ersuche Sie daher, die gesamte Schulgemeinschaft und die Schulgremien über die Neuerungen zu informieren, damit gegebenenfalls Änderungen beschlossen werden können. Auf alle Fälle kommt der Beschluss Nr. 1201/2007 für das laufende Schuljahr 2006/2007 nicht mehr zur Anwendung.
Die wesentlichen Neuerungen des Beschlusses Nr. 1201/2007 betreffen folgende Aspekte:
· Die Gliederung der Unterrichtszeit in einen Kern-, Wahlpflicht- und Wahlbereich wird durch den Beschluss Nr. 1201/2007 beibehalten; geändert wurden jedoch die Bezeichnungen der drei Bereiche, um klarer zum Ausdruck zu bringen, dass die von der Schulreform vorgesehene Unterrichtszeit auf dem Landesgesetz zur Autonomie der Schulen (Landesgesetz vom 29. Juni 2000, Nr. 12) aufbaut und eine Weiterentwicklung dieses Landesgesetzes darstellt: Die Unterrichtszeit gliedert sich somit nun in eine verpflichtende Unterrichtszeit und einen Wahlbereich. Die verpflichtende Unterrichtszeit unterteilt sich in eine für alle Schülerinnen und Schüler verbindliche Grundquote (Kernbereich) und eine der Schule vorbehaltene Pflichtquote, die durch Wahlmöglichkeiten für die Schülerinnen und Schüler verwirklicht werden muss (Wahlpflichtbereich). Schulen mit weniger als drei Klassen können die der Schule vorbehaltene Pflichtquote mit Wahlmöglichkeiten durch andere Formen von flexiblen und differenzierten Angeboten ersetzen, die im Schulprogramm verankert werden.
· Festgeschrieben wird das ausdrückliche Recht der Schülerinnen und Schüler auf eine individuelle und personenbezogene Lernberatung, die über eine Fachberatung hinausgeht. Dafür legt das Lehrerkollegium die Kriterien und Maßnahmen für die konkrete Umsetzung fest, sodass die didaktische und organisatorische Autonomie der Schulen gewahrt bleibt. 

· Die Lernentwicklung und Kompetenzerweiterung der Schülerinnen und Schüler muss durch geeignete Instrumente dokumentiert werden, die die Beteiligung und Selbstreflexion der Schülerinnen und Schüler garantieren. Die Dokumentation der Lernentwicklung und Kompetenzerweiterung muss folglich nicht mehr ausschließlich durch das Portfolio der Kompetenzen erfolgen, sondern ist auch durch andere gleichwertige Instrumente möglich. Das Lehrerkollegium legt auch hierfür die Kriterien und Maßnahmen für die Umsetzung fest.
In Bezug auf die Landesrichtlinien kommen im Übergangswege weiterhin folgende Dokumente zur Anwendung:
· für die Fächer »Deutsch«, »Italienisch Zweite Sprache« und »Englisch« die Landesrichtlinien laut Anlagen B, C und D des Beschlusses Nr. 1201/2007, welche den jeweiligen Anlagen des Beschlusses Nr. 1189/2006 entsprechen, sowie
· für die anderen Fächer die an die Bedürfnisse der deutschsprachigen Schule angepassten Entwürfe der Landesrichtlinien für die Erstellung der personenbezogenen Lernpläne laut Rundschreiben des Schulamtsleiters vom 12. April 2006, Nr. 12.
Die definitiven Landesrichtlinien werden derzeit mit wissenschaftlicher Begleitung erstellt; nach Abschluss der Arbeiten im Frühsommer werden drei Expertisen von Experten im Bereich der Lehrplanentwicklung eingeholt. Zudem gilt es die Überarbeitung der staatlichen Richtlinien abzuwarten, die bis September 2007 abgeschlossen werden soll. Daher werden die definitiven Landesrichtlinien voraussichtlich erst für das Schuljahr 2008/2009 zur Anwendung kommen. 
Mit freundlichen Grüßen

	Dr. Peter Höllrigl | Schulamtsleiter


Anlage: w.o. 
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